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Mediation ist eine strukturierte Methode, in der Mediator*innen Menschen anleiten, für 

ihre Konflikte eigenverantwortlich Lösungen zu finden, die für alle Parteien stimmig sind. 
 

 

 

Menschen haben unterschiedliche Interessen, Wertevorstellungen und Sichtweisen von der 

Wirklichkeit. Konflikte sind daher unvermeidlich. Sie sind aber auch immer eine Chance für 

Veränderung, Weiterentwicklung und Erweiterung des eigenen Horizontes. 

Ob wir diese Chance nutzen können, hängt allein davon ab, wie wir mit Konflikten 

umgehen. 

 

Mediation ist ein außergerichtlicher Weg, um Konflikte eigenverantwortlich zu regeln.  

Dabei werden zur Bewältigung eines Konfliktes zwischen zwei oder mehreren Beteiligten 

alle relevanten persönlichen und sachlichen Aspekte berücksichtigt. 

 

Mediation geht von der Autonomie, Kompetenz und Entscheidungsfähigkeit jedes Einzelnen 

aus. Aufbauend auf dem Verständnis und der Akzeptanz unterschiedlicher Sichtweisen und 

subjektiver Wirklichkeiten, fördert Mediation die Kooperationsbereitschaft und -fähigkeit der 

Konfliktparteien. Sie ermöglicht eine zukunftsgerichtete sowie wechselseitig 

interessengerechte und faire Lösung. 

 

Mediation ist eine anerkannte Alternative zu gerichtlichen, oft langwierigen und 

kostspieligen, Verfahren. Die Anwendungsgebiete sind vielfältig.  

 

Im Diakonischen Werk im SBK wird seit vielen Jahren Mediation angeboten. Wir verfügen 

über Erfahrungen im Bereich der Familienmediation, bei Trennung und Scheidung, sowie 

Regelungen bezüglich der Kinder. Ebenso wie bei Konflikten in der Nachbarschaft, am 

Arbeitsplatz, sowie im sozialen Bereich. 

Wichtig sind uns die Prinzipien der Mediation, die von der Eigenverantwortung und 

freiwilligen Teilnahme unserer Klienten ausgehen. Die Mediator*innen sorgen mit ihrer 

Strukturierung dafür, jeder Partei den benötigten Raum zu geben. Sie sorgen für eine 

neutrale, allparteiliche Gesprächsleitung und sind an eine gesetzliche Schweigepflicht 

gebunden. Damit wird Gesprächsbereitschaft erarbeitet und es wird möglich, von 

gegenseitigen Vorwürfen wegzukommen, um ergebnisoffene kreative Lösungen zu finden.  

 

Die Mediator*innen leisten keine inhaltliche Rechtsberatung. Bei Bedarf sind unter 

Absprache, Berater*innen von außen vor dem Abschluss einer Mediationsvereinbarung 

hinzuzuziehen. 
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